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Vegesack (mag).Die StadtbibliothekVege-
sack lädt für Sonnabend, 8. Februar, zur
nächsten Ausgabe der Lesereihe „Punkt
11“ ein – allerdings findet die Lesung an-
lässlich desTags der offenenTür ausnahms-
weise im Bürgerhaus Vegesack, Kirch-
heide 49, statt. Das Autorinnenduo Biggi
Rist und Liliane Skalecki liest aus dem Kri-
minalroman „Rotglut“. Ausgangspunkt
des Bremen-Krimis ist ein Leichenfund im
Bürgerpark. Die Ermittlungen ergeben,
dass dasMordopfer bereits seit mehr als 35
Jahren als tot galt. Der Fall führt Kommis-
sar Hölzle und seine Kollegen zurück in die
deutsche Geschichte und in die Jahre des
Terrors der Roten Armee Fraktion (RAF).
Die Lesung beginnt um 11 Uhr.

VON JULIANA KRAUS

Bremen-Nord. Wie wird aus Wasser
Schnee? Dieser Frage sind in der Ökologie-
station kürzlich junge Forscher bei derMit-
mach-Aktion „Schneeball, Eiskristall“
nachgegangen. Die jungen Teilnehmer
überlegten fieberhaft. Dann meldete sich
die achtjährige Lara: „Das passiert, wenn
es bitterkalt ist.“ BiologinMartina Schnaidt
erläuterte schließlich, wie Regen gefriert
und zu Schnee wird.
Danach ging es in das Außengelände der

Ökologiestation. ImFreien konntendieKin-
der nach Tierspuren im Schnee suchen und
Spiele spielen. Mitten auf dem Weg ent-
deckten die Kinder eine Fährte. Martina
Schnaidt hatte Zeichnungen von verschie-
denen Pfoten- und Hufabdrücken dabei.
Für die Kinder galt es nun, die gefundene
Spur dem richtigen Tier zuordnen. Sie fan-
den heraus: Es waren die Spuren einer
Hauskatze. Spannend ging es danach mit

einem Experiment weiter. Schnaidt er-
zählte: „ImWinter lassen sich Hasen gerne
einschneien.“ Der Schnee sei nämlich wie
eineDecke, unter der sie schlafen könnten.
„Denn Schnee kann manchmal auch wär-
men“, sagte Schnaidt. Um das zu bewei-
sen, hatte sie am Vortag eine Höhle aus
Schnee gebaut und ein Glas Wasser hinein
gestellt. Gespannt versammelten sich die
Kinder um die Höhle, während Schnaidt
das Glas hervorholte. Und tatsächlich – die
Kinder staunten – bedeckte dasWasser nur
eine dünne Eisschicht.
Dann stand ein Spiel auf dem Programm.

Die Kinder bildeten Zweierteams. Wäh-
rend jeweils einemKind dieAugen verbun-
den wurde, führte der Team-Partner es
herum.Auf Kommandomussten die Kinder
Wollknäuel im Schnee verstecken und
dann umkehren. Nun folgte die Aufgabe:
Die eigenen Spuren im Schnee erkennen
und so dasVersteckwiederfinden. ZumAb-
schluss bauten alle eine Schneelaterne.

Bei der Mitmach-Ak-
tion unter dem Titel
„Schneeball, Eiskris-
tall“ versuchen die
jungen Forscher (von
links) Philipp, Lara,
Corvin und Halisa in
der Ökologiestation
herauszufinden, wie
aus Wasser Schnee
wird.
FOTO: ANDREAS KALKA

LESEREIHE „PUNKT 11“

Krimi-Lesung im Bürgerhaus

„Budenzauber“ nennt es das „CreaTeam“,
wenn die Künstlergemeinschaft am ersten
Sonnabend eines Monats in ihre Atelier-
wohnung einlädt. Nach einem halben Jahr
Atelierarbeit in der Lüssumer Heide 7 ha-
ben die fünf Künstler schon einiges vorzu-
zeigen.

VON VOLKER KÖLLING

Lüssum. Jazzmin Flowers singtmit glocken-
heller Stimme Lieder, die sie selbst auf der
Gitarre begleitet. Ihr kleiner Sohn Janis fin-
det allerdings nach einer halben Stunde,
dass die Mama jetzt lange genug vor den
fremdenLeuten gesungenhat und sichwie-
der um ihn und die Schwester kümmern
soll. Das kleine Publikum im Wohnzimmer
der Ateliergemeinschaft nimmt das la-
chend hin und der Nachwuchs verzieht
sich zum Tuschen in das Nachbarzimmer.
PaulaHering nimmt den Platz der Lieder-

macher-Debütantin ein. Die gebürtige Kie-
lerinmacht die RundemitWanda Zabel be-
kannt. DenNamenhat dieNordbremerAu-
torin beim Gang über den Alt-Aumunder
Friedhof auf einem Grabstein gelesen und
sich eine Lebensgeschichte für die fortan
fiktive Figur ausgedacht.

Straßenfest geplant
Während der folgenden Pause hat Elke
Schütt Zeit, über ihre Bilder und die Idee
hinter dem Atelier zu sprechen. Die Nach-
barn in Lüssum hätten sich in den vergan-
genenMonaten eherwenig für das Treiben
in der Hochparterre-Wohnung interessiert.
Aber das soll sich durch weitere Aktionen
ändern: „Wir planen für den 20. Juni eine
Art Straßenfest unter dem Motto ,Lüssum
treibt es bunt’. Da sind wir für Ideen und
auch die Teilnahme weiterer Kultur Schaf-
fender total offen.“
Jeder habe in der Atelierwohnung im

Hinterkopf, dassmanmit der „CreaTeam“-
Idee Kunst in den sonst nicht so kunstaffi-
nen Stadtteil bringen wolle. Elke Schott:
„Dafür bekommen wir ja auch die Unter-
stützung, etwa auch des Wohnungsunter-
nehmens BBG, das uns diese Wohnung
hier stellt. Und das ist auch mit Quartiers-
managerin Heike Binne so verabredet.“
Elke Schütt selbst hat die neuen Arbeits-
möglichkeiten außerhalb ihrer kleinen

Wohnung schon sehr zu schätzen gelernt:
„Das ist echt Luxus: Ich kann hier auf viel
größeren Formaten arbeiten und bin immer
noch vom Tageslicht überwältigt, das wir
hier haben, sobald die Sonne scheint.“ Ein
großes blaues Bild namens „Sternentanz“
ist schon in der Lüssumer Heide entstan-
den. Das kleine Bild „Kalypso“ hat Schütt
an der Ostseemit echtemOstseewasser ge-
malt. Auf einem Hochformat in Blautönen
findet sich hinter Schlieren eine Walfluke:
„Das habe ich mit Weserwasser gemalt.“

Im Flur hängen Leinwände mit Waldmo-
tiven von Edelgard Schmidt, die ihre Kunst
mit „EdelArt“ und Namen wie „Wer Hand
an den Baum legt“ untertitelt. Jörg Stobbe-
Jakobs und Mathias Stobbe gehören auch
zum „CreaTeam“. Miriam Wolfersdorf hat
sich als Jüngste im Künstlerteam auf eine
Kunstform spezialisiert, die hierzulande
vor allem durch asiatische Trickfilme be-
kannter geworden ist: Manga-Zeichnun-
gen. „Ich habe ein Faible für Japan, das
Land und seine Kultur, und entwickle hier

jetzt eine kleine Geschichte aus den Zeich-
nungen heraus,“ erläutert die gelernteMe-
diengestalterin. Zu sehen ist das traurig-
schöne Bild „Die verlassene Braut“ und ei-
nige andere Motive im Comicstil. Wolfers-
dorf ist auf der Suche nach einem Verlag
für ihre Kunst: „Und ichwillWorkshops an-
bieten, die sich an Kinder richten sollen.“
Das würde dann auch wieder zur Idee hin-
ter „CreaTeam“ passen: Künstler sollen
hier eine Chance bekommen und mit ihrer
Arbeit auch etwas für den Stadtteil tun.

WIR GRATULIEREN

GEBURTSTAG HEUTE:
89 Jahre, Josef Duffner, St. Ma-
gnus

NOTDIENSTE

ALLGEMEINÄRZTE
Ärztliche Bereitschaftsdienst-
praxis für Delmenhorst, Book-
holzberg / Ganderkesee und
Lemwerder, falls der behan-
delnde Arzt nicht erreichbar ist;
die Praxis ist von 18 bis 22 Uhr be-
setzt, ab 22 Uhr telefonische Ruf-
bereitschaft bis 8 Uhr morgens,
Westerstr. 10 (am St. Josef-Stift),
& 116117 (bundesweit)
Ärztliche Bereitschaftspraxis
für Hude und Berne, Praxis von
19 bis 23 Uhr geöffnet, Rufbereit-
schaft 19 Uhr bis morgen 8 Uhr,
Praxis in der Auguststr. 16, Olden-
burg, & 0441/ 75053
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
der Kassenärztlichen Vereini-
gung Bremen-Nord,Öffnungszei-
ten 19 bis 23 Uhr, Rufbereitschaft
des diensthabenden Arztes bis
morgen 7 Uhr, im Klinikum Bre-
men-Nord, Hammersbecker Str.
228, Aumund,& 116117(bundes-
weit) oder 6098063
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
imLandkreis Osterholz, telefoni-
sche Bereitschaft von 18 bis 8
Uhr; Bereitschaftsdienstnummer
für Osterholz-Scharmbeck, Schwa-
newede, Ritterhude, Hambergen,

Lilienthal, Worpswede und Gras-
berg, & 116117 (bundesweit)
Bundeswehr, ärztlicher Bereit-
schaftsdienst für Soldaten,
& 04209/ 922222

ZAHNÄRZTE
Zahnärztliche Notbereitschaft
Bremen-Nord, Behandlungszeit
21 bis 23 Uhr, & 12233

APOTHEKEN
Blumenthaler Apotheke, 9 Uhr
bis morgen 9 Uhr, Wesers-
trandstr. 7-9, & 4671808

TELEFON-NOTHILFE
Al-Anon Bremen-Nord, Hilfe bei
Alkohol-Problemen für Angehö-
rige, & 681206
Beratungstelefon der Unabhän-
gigen Patientenberatung
Deutschland (UPD), 10 bis 18
Uhr, & 0800/ 0117722
Frauenhaus Bremen-Nord, Tag
und Nacht, & 6364874
Giftinformationszentrum Nord
(GIZ), bundesweit, & 0551/
19240
Guttempler in Bremen e.V.,
Hilfe bei Alkoholproblemen,
& 4173392
Kommunales Kinder- und Ju-
gendschutztelefon, Tag und
Nacht zu erreichen, & 6991133
Telefonseelsorge, Tag und
Nacht, bundesweit, & 0800/
1110111

TIERÄRZTE
Notdienst der Tierärztekammer
Bremen, 20 bis 8 Uhr, & 12211

SOZIALE DIENSTE

Hospiz Bremen-Nord e.V., ambu-
lante Lebens- und Sterbebeglei-
tung von Schwerstkranken, Blu-
menthal, & 6586108
Sozialstation Ritterhude – Am-
bulante Krankenpflege, Riesstr.
53, & 04292/ 4600

VERANSTALTUNGEN

AUSSTELLUNGEN
8 bis 16 Uhr: Klaus Schäfer – Ge-
sehenes auf Leinwand und
Papier gemalt, (bis 20. Februar),
Rathaus Schwanewede, Damm 4,
& 04209/ 740.
9.30 bis 20 Uhr: Wind Wasser
und Mee(h)r, Arbeiten von Bär-
bel Kock mit regelmäßig wech-
selnden Künstlern (Dauerausstel-
lung), Kunstschaufenster Haven
Höövt, Zum Alten Speicher 1-3,
Vegesack, & 84798454.
10 bis 17 Uhr: Das digitale
Meer, (bis 12. Februar), Spica-
rium, Zum Alten Speicher 5a, Ve-
gesack, & 89776640.
11 bis 21 Uhr: Eva Maria Löh-
mann – Das Leben ist bunt, (bis
4. März), Begegnungsstätte
Schwanewede, Ostlandstr. 25,
& 04209/ 2030.
11 bis 18 Uhr: Kunst im Trep-
penhaus: Angelique Weiß – Die
Welt der Drachen, Zeichnungen
(bis 25. Februar), Stadtbibliothek
Vegesack, Aumunder Heerweg
87, & 3617244.

MUSEEN/AUSSTELLUNGEN
Kaffeemühlensammlung, Be-
sichtigung nach tel. Vereinba-
rung unter 0 47 46 / 68 16, Alte
Schule, Lindenstr. 3, Wulsbüttel.

FÜR KINDER
14 bis 19 Uhr: Spielhaus, von 6
bis 13 Jahren, Lüssumer Heide
50, Lüssum, & 605564.

INFO
Touristikverein Schwanewede,
www.schwanewede.de, www.tou-
ristikverein-schwanewede.de,
& 04209/ 7428
Vegesack Marketing e.V.,
Email: info@vegesack-marke-
ting.de, Homepage: www.vege-
sack-marketing.de, Gerhard-
Rohlfs-Str. 62, & 222399-0

ENTSORGUNG
Recycling-Station Burglesum, 9
bis 17 Uhr, Steindamm 2,
& 361 -3611
Recyclingstation Aumund, 9 bis
17 Uhr, Martinsheide 6,
& 361 -3611
Recyclingstation Farge, 9 bis 17
Uhr, Claus-von-Lübken-Str.
11-17, & 361 -3611

BÄDER
Freizeitbad Vegesack (Hallen-
bad), 15 bis 20 Uhr, Früh-
schwimmclub 6.30 bis 8 Uhr,
Fährgrund 16, & 699130
Hallenbad Ritterhude, 6 bis 8
Uhr, Frühschwimmen, Jahnstr.
2-4, & 04292/ 3855
Hallenbad Schwanewede, 6 bis

7.30 Uhr und 17 bis 21.30 Uhr,
Waldweg 2, & 04209/ 7542

BÜCHEREIEN/VHS
Gemeindebücherei, 15 bis 19
Uhr, Stedinger Str. 53b, Lemwer-
der
Gemeindebücherei Ritterhude,
9 bis 11 und 16 bis 18 Uhr,
Riesstr. 9, & 04292/ 819313
Gemeindebücherei Schwane-
wede, 9 bis 12 Uhr, auch von
14.30 bis 18.30 Uhr, Ostlandstr.
34
Kreisarchiv Osterholz, 10 bis 12
Uhr, im Medienhaus im Campus,
Am Barkhof 10a, Osterholz-
Scharmbeck, & 04791/ 930105
Stadtbibliothek Vegesack, 11
bis 18 Uhr, Aumunder Heerweg
87, & 3617244

VERBÄNDE UND VEREINE
DHB – Netzwerk Haushalt und
Bildung, Ortsverband Bremen-
Nord, 9.30 Uhr Literatur in der
Methodisten-Kirche Vegesack, 15
Uhr Themen-Treff für die interes-
sierten Haushaltsführenden im
Hotel Union, 15 bis 16 Uhr Gym-
nastik in der Methodisten-Kirche
Bridge Club Bremen an der We-
ser, 19.30 Uhr, Jahreshauptver-
sammlung, ab 16 Uhr Bridgetur-
nier, Gemeindezentrum St. Ma-
rien, Fresenbergstr. 24, Blumen-
thal
Heimat- und Verschönerungs-
verein Lesum, 9.30 bis 12.30
UhrMalfreu(n)de imHeimathaus,
14.30 bis 17 Uhr Spielenachmit-
tag im Heimathaus, Alter Schul-

hof 1, & 634676 und 6399481
Bündnis 90 / Die Grünen Ritter-
hude, 20 Uhr, Stammtisch, Hotel
Jägerstuben, Struckbergstr. 23,
Ritterhude, & 04292/ 561
Landfrauenverein Rade und
Umgebung, 19.30 Uhr, Jahres-
hauptversammlung in der Pfarr-
scheune Neuenkirchen
Ritterhuder Automobil Club
e.V., 20 Uhr, Clubabend im Hotel
zur Post
Singgemeinschaft Germania-
Eintracht, 17.30 Uhr, Jahres-
hauptversammlung, Schulzen-
trum an der Bördestraße, Bör-
destr. 10, Lesum, & 361 -7180
oder 7170

TREFFPUNKTE
16 bis 19.30 Uhr: Bewerbungs-
training, Jugendcafé Haven Hö-
övt, Zum Alten Speicher 1, Grohn,
& 6608665.
17 Uhr: Juniorengruppe im Ju-
gendraum, Dorfgemeinschaft
Bardenfleth, Dorfhaus Hoheweids
Helmer, Berne.
19.30 bis 21.30 Uhr: Freundes-
kreis für Suchtkrankenhilfe,
Treffen für Alkoholiker, Zur Vege-
sacker Fähre 45-51, Vegesack,
& 669959.

VERSCHIEDENES
9.30 bis 12.30 Uhr: Die Bedeu-
tung von Selbsthilfegruppen
für die Bewältigung von chroni-
schen Krankheiten und psycho-
sozialen Problemen, Infostand
im Rahmen der Gesundheitswo-
chen, Volkshochschule Bremen-

Nord, Kirchheide 49, Vegesack,
& 3617319/ 80.
11 Uhr: Eröffnung der 16. Ge-
sundheitswochen Bremen-
Nord, Volkshochschule Bremen-
Nord, Kirchheide 49, Vegesack,
& 3617319/ 80.
20 Uhr: Jahresempfang der St.
Martini Gemeinde zu Bremen-
Lesum, zum Thema „Lässt sich
mit der Bergpredigt Politik ma-
chen?“ spricht Andreas Mattfeldt,
Gemeindezentrum Werschen-
rege, Werschenreger Str. 32,
& 04292/ 819171.

KINO

FILM PALAST
SCHWANEWEDE
AmMarkt 54, &04209/ 931693
12 Years a Slave:Mo: 20 Uhr; All
Is Lost: Mo: 20 Uhr; Buddy: Mo:
16 Uhr; Der Medicus: Mo: 16
Uhr; Die Eiskönigin - Völlig un-
verfroren 3D: Mo: 16 Uhr; Fünf
Freunde 3: Mo: 16 Uhr; Nicht
mein Tag: Mo: 20 Uhr; The Wolf
of Wall Street:Mo: 19.30 Uhr

TIPPS · TERMINE · TREFFPUNKTE

Vegesack (ajb).Die nächste SitzungdesVe-
gesacker Beirats findet am Donnerstag,
13. Februar, im Sitzungssaal in der ersten
Etage des Ortsamts Vegesack, Gerhard-
Rohlfs-Straße 62, statt. Beginn der öffentli-
chen Versammlung ist um 18.30 Uhr. Auf
der Tagesordnung stehen unter anderem
der aktuelle Sachstand und weitere Ent-
wicklung der Markthalle auf dem Sedan-
platz, der Antrag auf Genehmigung eines
Flugplatzes in Butzhausen/Lemwerder
und die Ansiedlung eines Verbraucher-
marktes in der Lindenstraße. Der Beirat
will außerdem über die Vergabe von Glo-
balmitteln entscheiden.Weitere Auskünfte
gibt es unter der Telefonnummer
0421/3617222.

Miriam Wolfersdorf hat sich auf Manga-Zeichnungen spezialisiert. Dieses Bild nennt sie „Die verlassene Braut“. FOTO: VOLKER KÖLLING

Experimente und Spiele rund um den Schnee

Budenzauber mit Manga und Sternentanz
Lüssumer Künstlergemeinschaft öffnet ihre Türen / Kreativ-Team will auch etwas für den Stadtteil tun

IHRE TERMINE FÜR UNS
Informationen über Veranstal-
tungen, die hier oder imWochen-
journal veröffentlicht werden
sollen, schicken Sie uns bitte
per Fax (je Anruf sechs Cent)
an 0180/2020555 oder per
Mail an termine@die-norddeut-
sche.de. Ein Anspruch auf Ver-
öffentlichung besteht nicht.
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